
Trotzdem zeigt das Hettstedter Beispiel, daß auch derartige Schwie­
rigkeiten überwunden werden können, wenn Partei, Gewerkschaft 
und die Werktätigen sich konsequent für ein gemeinsames Ziel ein- 
setzen. Wir erzeugen Waren bester Qualität, die guten Absatz fin­
den. Sogar das kapitalistische Ausland, einschließlich der Vereinig­
ten Staaten und Südamerikas, interessieren sich für die Lieferung 
zum Beispiel von Hettstedter Druckkochtöpfen. Die Preise liegen 
unter den westdeutschen Preisen, und die Qualität ist gut. Seit Be­
ginn der Fertigung, also in den letzten vier Jahren, wurden insge­
samt Waren zum Werkabgabepreis von rund 20,9 Millionen DM 
erzeugt. Die Gewinne kommen zu 77,5 Prozent unserem Arbeiter- 
und-Bauern-Staat zugute; nur 6,5 Prozent wurden für Investitionen 
verbraucht und 16 Prozent wurden dem. Direktorfonds zugeführt. 
Es war nicht ganz einfach, die Fabrikation aufzubauen. Die meisten 
Maschinen mußten selbst konstruiert und gebaut werden. Etwa 200 
Arbeitskräfte mußten angelernt werden. Ich muß feststellen, daß die 
Unterstützung der übergeordneten Dienststellen ungenügend war. 
Nur die Finanzorgane haben uns mit ihrer besonderen Aufmerk­
samkeit bedacht. (Heiterkeit.) Sie haben dafür gesorgt, daß die Zu­
führungen zum Direktorfonds nicht zu hoch wurden. (Heiterkeit.) 
Im Augenblick werden in der Plankommission wieder neue Nomen­
klaturen entwickelt. So soll es jetzt zum Beispiel planmäßige, über­
planmäßige und zusätzliche Massenbedarfsgüter geben, des weiteren 
Teile, die in anderen Massenbedarf eingehen. Eine Aussprache dar­
über mit der Basis ist noch nicht erfolgt.

Bezüglich der zusätzlichen Massenbedarfsartikel halte ich es für 
richtig, die längst eingeschlafenen Wettbewerbe im Republikmaß­
stab wieder zum Leben zu erwecken, und rufe alle volkseigenen 
Betriebe dazu auf, dem Beispiel der Walzwerker bei der Erzeugung 
von Massenbedarfsartikeln zu folgen und mit uns in den Wettbe­
werb zu treten. (Beifall.) Wir wollen einem Wort des Genossen 
Ulbricht zufolge alle Talente, Fähigkeiten und Erfahrungen der 
Werktätigen mobilisieren, die Freude am gemeinsamen Ausknobeln 
der besten Arbeitsmethoden wecken und voll in den Dienst der ge­
meinsamen sozialistischen Sache stellen. (Beifall.)

Vorsitzender Bernard Koenen: Das Wort hat Genosse Alexander 
Abusch, Staatssekretär im Ministerium für Kultur.
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